



Jeder bringe dar das Beste, 
Freies Her^ und frische Busi! 
Junges Blut und graues Haar
Brich hervor aus voller Brust
hatten gebauet 
^MDDZin stattliches Haus,
Und drin auf Gott vertrauet, 
Trotz Wetter, Sturm und Graus.
Wir lebten so traulich,
So einig, so frei,
Den Schlechten ward es graulich, 
Wir hielten gar zu treu.
Sie lugten, sie suchten 
Nach Trug und Verrat, 
Verleumdeten, verfluchten 
Die junge, grüne Saat.
Die Form ist zerbrochen, 
Von aussen herein, 
Doch, was man drin gerochen, 
Ist eitel Dunst und Schein.
Das Haus mag zerfallen — 
Was hat’s denn für Not? 
Der Geist lebt in uns Allen 





Nos habebit humus I
Ubi sunt, qui ante nos 
In mundo fuere?
Vadite ad superos, 
Transite ad inferos, 
Ubi jam fuere,
Vita nostra brevis est, 
Brevi finietur, 
Venit mors velociter, 




Vivat membrum quodlibet, 
Vivant membra quaelibet, 
Sempre sint in flore!
Vivant omnes virgines, 
Paciles, formosae, 
Vivant et mulieres, 
Tenerae, amabiles, 
Atque laboriosae!
Vivat et respublica 
Et qui illam regit, 
Vivat nostra civitas, 
Maecenatum caritas, 






an, Dorpat soll leben, Hurrah hoch! t 
Philister sind uns gewogen meist, 
Sie ahnen im Burschen, was Freiheit heisst, 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch! >.
Stosst an, Burschenstaat lebe, Hurrah, hoch!
Der die Sterne lenket am Himmelszelt, 
Der ist’s, der unsre Fahne hält.
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch!
Stosst an, Frauenlieb' lebe, Hurrah hoch 1 $ 
Wer des Weibes weiblichen Sinn nicht, ehrt, 
Der ist fürwahr unsrer Freundschaft nichtwert! 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch.
Stosst an, Männerkraft lebe, Hurrah hoch ! 
Wer nicht singen, trinken und lieben kann, 
Den sieht der Bursch mit Verachtung an 1 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch! v
Stosst an, freies Wort lebe, Hurrah, hoch! 
Wer die Wahrheit kennet und saget sie nicht, 
Der ist fürwahr ein erbärmlicher Wicht! 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch!
Stosst an, kühne That lebe, Hurrah hoch ! 
Wer die Folgen ängstlich zuvor erwägt, 
Der beugt sich, wo die Gefahr sich regt! 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch!
Stosst an, Burschenwohl lebe, Hurrah hoch!
Bis die Welt vergeht am jüngsten Tag
Seid treu, ihr Bursche, und singet uns nach: 
Frei ist der Bursch, frei ist der Bursch!
alte Burschenherrlichkeit, 
Wohin bist du entschwunden ? 
Nie kehrst du wieder, goldne Zeit, 
So frei, so ungebunden!
Vergebens spähe ich umher, 
Ich finde deine Spur nicht mehr, 
О jerum, jerum, jerum!
Quae est mutatio rerum!
Den Burschenhut bedeckt der Staub, 
Es sank der Flaus in Trümmer, 
Der Schläger ward des Rostes Raub, 
Erblichen ist sein Schimmer;
Verklungen der Gommersgesang, 
Verhallt Rapier- und Sporenklang.
О jerum, jerum, etc.
Wo sind sie, die vom bre'ten Stein 
Nicht wankten und nicht wichen, 
Die ohne Moos bei Scherz und Wein 
Den Herrn der Erde glichen ?
Sie zogen mit gesenktem Blick 
In das Philisterland zurück.
О jerum, jerum, etc.
Da schreibt mit finsterm Amtsgesicht 
Der eine Relationen,
Der Andre seufzt beim Unterricht, 
Und der macht Recensionen;
Der schilt die sünd’ge Seele aus,
Und der flickt ihr verfall’nes Haus, 
О jerum, jerum, etc.
Allein das rechte Burschenherz 
kann nimmermehr erkalten; 
Im Ernste wird, wie hier im Scherz, 
Der rechte Sinn stets walten;
Die alte Schale nur ist fern, 
Geblieben ist uns doch der Kern, 
Und den lasst fest uns halten!
О jerum, jerum, etc.
Drum, Freunde! reichet euch die Hand, 
Damit es sich erneue,
Der alten Freundschaft heilges Band, 
Das alte Band der Treue.
Stosst an und hebt die Gläser hoch, 
Die alten Bursche leben noch, 
Es lebt die alte Treue!
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